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Zukunft gestalten in Pupping ï  
Einladung zur Infoveranstaltung 

ĂVitales Wohnenñ 
 

Freitag, 30. Jªnner 2026 
um 13:00 Uhr 

im Gemeindesaal der Gemeinde Pupping 

Am 9. Dezember fand die Gleichenfeier f¿r das neue 
Kindergarten- und Krabbelstubenprojekt statt, das 
gemeinsam mit den Gemeinden Eferding und Hinzen-
bach umgesetzt wird.  
 
Das generations¿bergreifende Projekt umfasst Kin-
dergarten, Krabbelstube, Tageszentrum der Volkshil-
fe und 21 Mietwohnungen.  

Diese Wohnungen sind hell, barrierefrei und bieten die 
Mºglichkeit, soziale Dienste in Anspruch zu nehmen ï 
ideal f¿r ein selbstbestimmtes Leben im Alter. 
 
Sie bieten vieles, was Wohnen im Alter benºtigt und er-
mºglichen ein selbstbestimmtes Leben in Gemeinschaft. 
Besuchen Sie die Infoveranstaltung, um noch nªhere 
Informationen zu erhalten. 
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Geb¿hren und Steuern 

Unter Ber¿cksichtigung der vorliegenden Geb¿hrenkalkulationen und aufgrund der Vorgaben der 
Aufsichtsbehºrde hat der Gemeinderat in der Sitzung am 11.12.2025 mehrheitlich nachfolgende  

 nderungen ab 01. Jªnner 2026 vorgesehen: 
 
 

Grundsteuer (A) f¿r land- u. forstwirtschaftl. Betriebe:  500,00 v. H. des Steuermessbetrages  
 

Grundsteuer (B) f¿r Grundst¿cke:  500,00 v. H. des Steuermessbetrages 
 

Lustbarkeitsabgabe (Verrechnung nach Kartenabgabe):   15,00 v. H. des Preises oder Entgelts 
 

 
 
 
Hundeabgabe: 50,00   EUR  f¿r jeden Hund    
 30,00 EUR f¿r jeden Wachhund  
 
 
 

Abfallgrundgeb¿hr: 
 

120 L  ï Kunststoffbehªlter 85,15 EUR jªhrliche Grundgeb¿hr 
240 Lð Kunststoffbehªlter 152,69 EUR jªhrliche Grundgeb¿hr  
800 L  ï Container 418,15 EUR jªhrliche Grundgeb¿hr    
1100 L ï Container 484,62 EUR jªhrliche Grundgeb¿hr    
 
 
 

Abfallgeb¿hr - laufende Geb¿hr: 
 

120 L  ï Kunststoffbehªlter 11,29 EUR laufende Geb¿hr/Entleerung 
240 L  ï Kunststoffbehªlter 22,58 EUR laufende Geb¿hr/Entleerung 
800 L  ï Container 75,57 EUR laufende Geb¿hr/Entleerung   
1100 L ï Container 103,48 EUR laufende Geb¿hr/Entleerung 
   
90 L ï M¿llsack               9,00 EUR   je St¿ck und Entleerung 
240l - Biosªcke 11,00 EUR je Rolle  
120l - Biosªcke 6,00 EUR je Rolle 
10l - Biosªcke 3,50 EUR je Rolle 
Biosammelbehªlter 7,00 EUR je Behªlter 
Papierkraftsack 5,00 EUR je St¿ck 
 

 
 

Wasseranschlussgeb¿hr:  2.934,80 EUR  Mindestgeb¿hr    
 19,57 EUR pro mĮ verbaute Flªche   
 
 
Wasserbezugsgeb¿hr:    126,64   EUR   Bereitstellungsgeb¿hr je Anschluss  
              2,11   EUR    je mį Wasserverbrauch   
 
 
Kanalanschlussgeb¿hr:      4.895,00 EUR   Mindestgeb¿hr    
                                      32,64 EUR  pro mĮ verbaute Flªche 
 
 
Kanalben¿tzungsgeb¿hr:   191,34  EUR  Sockelbetrag je Anschluss   
   139,47  EUR      je gemeldete Person (Kinder u. Jugendliche  
                bis zum 15. Lj werden zur Hªlfe bewertet)   
      5,38   EUR      je mį Wasserverbrauch/Betriebe  

Hebesªtze 2026 
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B¿rgermeisterbrief  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Puppingerinnen  
liebe Puppinger,  
geschªtzte Jugend, 
 
wenn ich auf die vergangenen 
Monate zur¿ckblicke, erf¿llt mich 
meine Aufgabe als B¿rgermeister 
immer wieder mit groÇer Freude.  
 
Unsere Gemeinde weiter zu ent-
wickeln, gemeinsam Projekte an-
zustoÇen und umzusetzen, ist 
eine schºne, aber auch sehr ver-
antwortungsvolle Aufgabe.  
Viele Tage sind dicht gef¿llt mit 
Terminen, Gesprªchen, Bespre-
chungen und Entscheidungen. 
Doch gerade diese Vielfalt macht 
das Amt zu etwas Besonderem ï 
weil es jeden Tag darum geht, 
unser gemeinsames Lebensum-
feld zu gestalten. 
 
Manchmal sind die Herausforde-
rungen groÇ und die Schritte, die 
wir gehen m¿ssen, lang und for-
dernd. Aber ein Blick zur¿ck 
zeigt, wie viel wir gemeinsam 
erreicht haben ï und ein Blick 
nach vorne macht deutlich, wie 
sinnvoll und wichtig diese An-
strengungen sind. Jede Entwick-
lung, jede Investition, jedes Pro-
jekt trªgt dazu bei, dass Pupping 
ein lebenswerter Ort bleibt und 
weiter wªchst. 
 
Derzeit stehen wir vor mehreren 
bedeutenden Projekten, die un-
sere Gemeinde maÇgeblich prª-
gen werden.  
Besonders sichtbar ist der Fort-
schritt beim Bau unseres neuen 
Kindergarten- und Krabbelstu-
benprojekts, das zusªtzlich die 
21 vitalen Wohnformen und ein 

Tageszentrum umfasst. Dieses 
groÇe Vorhaben ist ein Meilen-
stein f¿r Jung und Alt ï ein Ort 
der Begegnung, der Betreuung, 
der Unterst¿tzung und des Mitei-
nanders.  
 
Genau solche Projekte zeigen, wie 
breit gefªchert und zukunftsorien-
tiert Gemeindearbeit sein kann.  
Ein weiterer wichtiger Schritt f¿r 
Pupping ist die Fertigstellung der 
Umfahrung Pupping/Karling. Mit 
ihr werden wir k¿nftig eine deutli-
che Verkehrsentlastung f¿r das 
Ortszentrum und die verkehrsbe-
lasteten Ortschaften sp¿ren. Das 
bedeutet mehr Lebensqualitªt, 
mehr Sicherheit und weniger Lªrm 
f¿r viele Menschen in unserer Ge-
meinde.  
 
Beim geplanten Hochwasser-
schutzprojekt befinden wir uns 
derzeit bei der Einholung der Zu-
stimmungserklªrungen, die f¿r die 
wasserrechtliche Verhandlung not-
wendig sind. Damit wollen wir die 
Grundlage schaffen, dass der 
Baustart spªtestens 2026 erfolgen 
kann. 
 
Auch beim Glasfaserausbau sind 
wir intensiv bem¿ht weiterzukom-
men. Vor kurzem war ich dazu in 
Wien zu Gesprªchen mit dem Ge-
schªftsf¿hrer der ºGIG, um den 
L¿ckenschluss beim Glasfaseraus-
bau weiter voranzutreiben.  
Dar¿ber hinaus sind wir fast wº-
chentlich im Austausch, um den 
Weiterbau aktiv voranzutreiben. 
Wir wissen, wie wichtig ein leis-
tungsfªhiger Glasfaseranschluss 
heute ist ï f¿r Familien, f¿r Arbeit-
nehmerInnen, f¿r Betriebe und f¿r 
die Zukunft unserer Gemeinde.  
Daher setzen wir alles daran, auch 
die letzten L¿cken geschlossen zu 
bekommen. 
 
Besonders freut es mich, dass wir 
nach vielen intensiven Gesprªchen 
nun eine Lºsung f¿r mehr Ver-
kehrssicherheit bei den Bushal-
testellen in der Gstºttenau und 
der Leum¿hle erreichen konnten.  
Die geplante Beleuchtung f¿r die 
StraÇenquerung wird vor allem un-
seren j¿ngsten Gemeindeb¿rgerIn-

nen mehr Sicherheit auf ihrem tªg-
lichen Schulweg geben.  

 
Die Umsetzung erfolgt zeitnah ï 
ein Beispiel daf¿r, wie wichtig  
beharrliche Arbeit und guter Aus-
tausch sind. 
 
Was mir persºnlich besonders 
viel Kraft gibt, ist der direkte Kon-
takt mit Euch allen.  
Die Gesprªche, R¿ckmeldungen, 
Ideen und Anregungen aus der 
Bevºlkerung sind ein zentraler 
Teil meiner Arbeit. Sie zeigen, wie 
sehr Euch unsere Gemeinde am 
Herzen liegt ï und genau das ist 
es, was Pupping so l(i)ebenswert 
macht.  

 
Gemeinsam gestalten wir Pup-
ping weiter, Schritt f¿r Schritt, mit 
Blick auf eine gute Zukunft.  
 
Mein besonderer Dank gilt auch 
allen ehrenamtlich Tªtigen, die 
mit ihrem Einsatz unsere  
Gemeinde bereichern und stªr-
ken ï allen voran unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr und unserer  
engagierten Feuerwehrjugend, 
die mit viel Freude, Teamgeist 
und Verantwortungsbewusstsein 
schon heute einen wichtigen  
Beitrag f¿r morgen leisten.  
 
Danke f¿r Euren unerm¿dlichen 
Einsatz zum Wohl unserer Ge-
meinschaft. 
 
 
Ich w¿nsche auch im Namen 

der im Gemeinderat  
vertretenen Fraktionen und  
der Gemeindebediensteten  
ein friedliches, erfolgreiches 
neues Jahr sowie viel Gl¿ck 
und Gesundheit f¿r 2026! 

 
 
 

Euer B¿rgermeister 
 
 
 

Mario Herm¿ller 
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Gemeindemeisterschaft EisstockschieÇen 

 

 
Gemeindemeisterschaft 
EISSTOCKSCHIESSEN  

 

am Samstag, 07. Februar 2026 
in der Eisstockhalle des ESV Schicki, Gstºttenau 3 

 

 
 
 

 

 
 
Teilnahmebedingungen: 
Teilnahmeberechtigt sind alle Puppinger Gemeindeb¿rgerInnen mit Hauptwohnsitz in Pupping.  
Eine Moarschaft besteht aus 4 Puppinger Gemeindeb¿rgerInnen.  
Bei Nichtbeachtung erfolgt die Disqualifikation der Moarschaft. 
 
 
Anmeldung:  
Die gesamte Moarschaft ist namentlich (Moarschaftsf¿hrer mit Handynummer) bis spªtestens Mittwoch  
4. Februar 12:00 Uhr am Gemeindeamt Pupping 07272-2331 zu melden. 
 
 
Modus und Stockabmessungen: 
ĂWildes SchieÇenñ in volkst¿mlicher Art (6 Kehren).  
Zugelassen sind nur Holzstºcke (Birnen- oder Apfelholz). Hºhe des Stockkºrpers max. 16 cm, Durchmesser 
mind. 23 cm, Rosettendurchmesser max. 8,5 cm, Rosettenhºhe max. 6,5 cm, Gewichtsobergrenze 5,7 kg. 
 
 
Gruppenauslosung: 
Die Gruppenauslosung findet am Mittwoch, 4. Februar um 18:00 Uhr im Gemeindeamt statt.  
Die Gruppenzugehºrigkeit und die jeweilige Startzeit werden anschlieÇend an die angegebene Handynum-
mer gesendet. 
 
 
Geplante Startzeiten / Meldung: 
Gruppe A ï Meldung: 07:30 Uhr, Start: 8:00 Uhr 
Gruppe B ï Meldung: 10:30 Uhr, Start: 11:00 Uhr 
 

Die Startgeb¿hr ist bei der Meldung zu entrichten. 
 
 
Nach der Gruppenphase erfolgt das FinalschieÇen. 
 
 
Startgeb¿hr: ú 20,00 pro Moarschaft 
Siegerehrung: Im Anschluss an die Meisterschaft im Gasthaus Schickerbauer. 
 

 
Wir ersuchen um zahlreiche Teilnahme und baldige Anmeldung da nur maximal 15 Moarschaften  
teilnehmen kºnnen! 

 
            

Der Sportausschussobmann: Gerhard Pelzeder 
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Famililenskitag / R¿ckblick Adventmarkt  

Der Sportausschuss der Gemeinde Pupping lªdt  
am Sonntag, 25. Jªnner 2026 nach Hinterstoder ein. 

 

  
 06:30 Uhr: Abfahrt am Parkplatz Freibad Eferding 
 16:30 Uhr: R¿ckfahrt nach Eferding  
  

 Kosten: 
 ú 59,00 Tageskarte Erwachsene 
 ú 47,00 Tageskarte Jugendliche (Jahrgang 2007-2010) 
 ú 30,00 Tageskarte Kinder (Jahrgang 2011-2019) 
 
 

Die Fahrtkosten sowie die Kosten f¿r eine kleine Jause bei der Hinfahrt werden von der Gemeinde Pupping 
¿bernommen.  
Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung bis Dienstag, 20. Jªnner 2026 am Gemeindeamt Pup-
ping, 07272-2331 oder per Mail an: gemeinde@pupping.ooe.gv.at.  

 

Einladung zum 7. Puppinger Familienskitag 

Adventkranzweihe mit Adventmarkt  

Bei stimmungsvoller Atmosphªre rund um das Kloster 
genossen Gªste aller Altersgruppen ein vielfªltiges 
adventliches Programm. 
 
Bereits am Nachmittag sorgte der Kinderchor f¿r fei-
erliche Klªnge, wªhrend die anschlieÇende Nacht-
wªchterwanderung einen besonderen historischen 
Akzent setzte und groÇen Zuspruch fand. Die Ad-
ventkranzweihe am fr¿hen Abend bildete einen ruhi-
gen, besinnlichen Hºhepunkt des Tages. 
 
Besonders erfreulich war das groÇe Angebot der re-
gionalen Kunsthandwerksaussteller, die mit ihren 
liebevoll gefertigten Produkten f¿r ein abwechslungs-
reiches und hochwertiges Marktgeschehen sorgten.  
 
Ein durchgªngiges Kinderprogramm bot Unterhaltung 
f¿r die j¿ngsten Besucher und machte den Klosterad-
vent zu einer Familienveranstaltung im besten Sinne. 
F¿r das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Von heiÇen Getrªnken bis zu hausgemachten Spezi-
alitªten konnten sich die Gªste in gem¿tlicher Atmo-
sphªre stªrken. 
 
Die Gemeinde Pupping bedankt sich herzlich bei al-
len Mitwirkenden, Ausstellerinnen und Ausstellern 
sowie den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz wesentlich zum Erfolg dieser neuen 
Veranstaltung beigetragen haben. 

 
 

Der erste Puppinger Klosteradvent am 29. November 2025 war ein voller Erfolg und lockte zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher aus Pupping und der gesamten Region an.  

Der gelungene Auftakt lªsst bereits jetzt Vorfreude auf den 2. Puppinger Klosteradvent im  
kommenden Jahr aufkommen. 
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FF Pupping R¿ckblick 2025 

 

Am 23. und 24. August fand wieder unser jªhrli-
ches StraÇenfest statt.  
 
Viele helfende Hªnde waren nºtig. Sei es in der  
Abwasch, bei den Essens- und Getrªnketrªgern  
sowie den Kellnern, in der Schank, bzw. Seidl-  
und der Kaffeebar und der ĂBratereiñ.  
 
Nat¿rlich d¿rfen auch die nicht vergessen werden,  
die bei den umfangreichen Vorbereitungen gehol-
fen bzw. Torten und Kuchen zur Verf¿gung gestellt  
hatten.  
 
Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben, sei hiermit ein herzliches Dankeschºn aus-
gesprochen. 

Unser Dank gilt aber auch unseren Gªsten. F¿r uns 
war's jedenfalls wieder eine Freude, Euch begr¿Çen 
und bewirten zu d¿rfen! 

 
Wir freuen uns schon auf nªchstes Jahr am  

22. und 23. August 2026.  
 

Auch heuer wird in unserem Gemeindegebiet wie-
der von den Kameraden der FF Pupping am   

24. Dezember von 8:00 - 11:00 Uhr 
  

das Weihnachtslicht von Haus zu Haus getragen. 
Der feierliche Abschluss wird im Feuerwehrhaus in 
Unterschaden gefeiert.  

 

StraÇenfest 2025  
Wir sagen DANKE! 

 

Einsªtze 2025 
 
 
In den ersten 10 Monaten des Jahres mussten wir 
bereits zu knapp 55 ï ¿berwiegend technischen 
Einsªtzen ï ausr¿cken.  
 
In der letzten Gemeindezeitung wurde bereits ein 
¦berblick des Einsatzgeschehens im ersten Halb-
jahr gegeben.  
Doch auch im 2. Halbjahr waren wir wieder gefor-
dert, unter anderem bei folgenden grºÇeren Einsªt-
zen: 
 
Eine LKW-Bergung auf der Baustelle der Umfah-
rung Pupping wurde gemeinsam mit der Spezialab-
schleppfirma Fa. Hummer abgearbeitet.  
 
Bei einem grºÇeren Wohnungsbrand in Eferding 
Ende August wurde die Alarmstufe 2 ausgelºst und 
somit auch die Feuerwehr Pupping in Marsch ge-
setzt. Gemeinsam mit 7 weiteren Feuerwehren un-
terst¿tzten wir die Eferdinger Kameraden bei der 
Brandbekªmpfung und Menschenrettung. 
 
Anfang Oktober wurden wir zur Befreiung eines in 
einer landwirtschaftlichen Maschine einge-
klemmten Mannes in den Ortsteil Gstºttenau alar-
miert.  
 
Hierbei unterst¿tzte uns die - auf Grund der ºrtlichen 
Nªhe gleich mitalarmierte - Feuerwehr Hinzenbach. 
Nach kurzer Zeit konnten wir die Person aus ihrer 
Notlage befreien und dem Rettungsdienst zur weite-
ren Versorgung ¿bergeben. 
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In den vergangenen Wochen stand bei der FF Pup-
ping wieder verstªrkt die Aus- und Weiterbildung 
der Kameradinnen und Kameraden im Mittelpunkt. 
 
Nur durch stªndige Schulung und Engagement 
bleibt unsere Einsatzbereitschaft auf hºchstem Ni-
veau: 
 

Wir gratulieren allen sehr herzlich zu den erfolgreich 
absolvierten Lehrgªngen und danken f¿r den  
gezeigten Einsatz, die investierte Zeit und das Enga-
gement.  

 
Durch eure Bereitschaft zur Weiterbildung bleibt un-
sere Feuerwehr auch in Zukunft bestens ausgebildet 
und einsatzbereit. 

Ausbildung und Weiterbildung ï  
Aktivmannschaft und Feuerwehrjugend 

Auf Bezirksebene absolvierten erfolgreich   
 
Truppf¿hrer Ausbildung ð  Modul Funk:  
Franziska Schapfl  
Lukas Huemer  
 
Truppf¿hrer Ausbildung ð Modul  
kraftbetriebene Gerªte: 
Franziska Schapfl 
Emilia Beck 
Sophie Schneeberger 
Lukas Huemer 
 
Maschinisten Lehrgang: 
Georg Hehenberger 
 
Funkï und F¿hrungsunterst¿tzungslehrgang:  
Nico Eberl  
Paulina Schapfl 
 
 
An der Landesfeuerwehrschule Oº in Linz  
bildeten sich weiter:  
 
Atemschutzwart Lehrgang 
Andreas Sieburg 

 
 
Einsatzleiter Lehrgang sowie  
Strahlenmess Lehrgang: 
Philipp Artmayr 
 
Feuerwehrgeschichte Lehrgang  
(als Lehrgangsleiter):  
Robert Gr¿ndlinger 
 
Feuerwehrjugend beim Wissenstest  
in Hinzenbach: 
 
 
Wissenstest  Abzeichen in BRONZE 
Fabian Frischer  
Johannes Steiner 
 
Wissenstest  Abzeichen in GOLD 
Sarah Steiner 
 
Jugend Feuerwehrleistungsabzeichen in GOLD 
Mathilda Schapfl 
 
 
 

Kdt-Stv. Gerald Allersdorfer, Jugendbetreuer Michael Prehofer, Jugendbetreu-
er Stv. Helena Kronschlªger, JFM Sarah Steiner, JFM Fabian Frischer, 
Bez.Feuerwehrkdt. Thomas Pichler, JFM Johannes Steiner, Kdt. Benjamin 
Wimmer 

Thomas Huemer, Mathilda Schapfl, Michael 
Prehofer 

Ausbildung u. Weiterbildung FF Pupping 
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Neue Einsatzhelme FF Pupping / Duale Zustellung 

 
 
 

 
 

5 neue Einsatzhelme f¿r die Feuerwehr Pupping 

Wir d¿rfen uns ¿ber die Anschaffung von f¿nf neuen 
Einsatzhelmen inklusive Helmlampen ĂHeros Titanñ 
der Firma Rosenbauer freuen. Die Helme erhºhen 
die Sicherheit unserer Einsatzkrªfte deutlich und tra-
gen dazu bei, auch unter schwierigen Bedingungen 
eine klare Sicht und zuverlªssigen Kopfschutz zu 
gewªhrleisten.  
 
Zwei Helme wurden aus Eigenmitteln der Feuer-
wehr Pupping finanziert und zwei Helme wurden 
von der Oberºsterreichischen Versicherung AG 
¿bernommen. Ein Helm wurde privat von unserem 
B¿rgermeister Mario Herm¿ller gesponsert.  
 
Mitte November wurden die Helme offiziell an Kom-
mandant Benjamin Wimmer und Stellvertreter Ge-
rald Allersdorfer ¿bergeben.  
 

Herzlichen Dank f¿r die  
groÇz¿gige Unterst¿tzung! 

Kdt-Stv. Gerald Allerstorfer, Bgm. Mario Herm¿ller,  
Kdt.  Benjamin Wimmer  

 

Duale Zustellung 
Behºrdliche Schreiben bequem elektronisch  
empfangen  

Seit September diesen Jahres bietet die Gemeinde Pupping die  
Mºglichkeit, behºrdliche Schreiben wie etwa die vierteljªhrliche  
Vorschreibung, auf elektronischem Weg ¿ber die ĂDuale Zustellungñ  
zu erhalten, an.   
 
Dieses kostenlose Service hilft Geld sparen und entlastet die Umwelt.  
Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Vorschreibungen  
kommen per Mail und kºnnen entweder ausgedruckt oder einfach  
gespeichert werden.  
 
Daf¿r ist allerdings Ihre Zustimmung bzw. Einverstªndnis notwendig.  
 
So funktioniert`s: 
Wenn Sie bei der Gemeinde eine E-Mail-Adresse hinterlegt und der Zustellung auf digitalem Weg zuge-
stimmt haben, erhalten Sie k¿nftig eine Benachrichtigung per E-Mail, sobald ein neues Schreiben f¿r Sie 
bereitsteht. (Wenn Sie bei Finanz Online ein Hªkchen gesetzt haben, dass Sie behºrdliche Schriftst¿cke 
elektronisch erhalten mºchten, gilt dies auch f¿r Gemeindevorschreibungen.) 
 
¦ber den in der E-Mail enthaltenen Link und mit dem beigef¿gten Passwort kºnnen Sie Ihre Dokumente 
ganz einfach und sicher, ortsunabhªngig und rund um die Uhr abrufen, ob zuhause oder unterwegs, un-
abhªngig von Postºffnungszeiten, spamfrei und ohne Login. 
 
Interesse? So einfach gehtËs: 
Schreiben Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff ĂDuale Zustellungñ an: 
sabine.hinterberger@pupping.ooe.gv.at 
Im Textfeld geben Sie Ihren Namen, Anschrift und Ihre Kundennummer (wenn zur Hand) an.  
 
 

mailto:sabine.hinterberger@pupping.ooe.gv.at
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Winterdienst / Ferialbeschªftigung WIHO  

 

Winterdienst und  
Schneerªumung 

Wir d¿rfen informieren, dass der Winterdienst       
entsprechend dem festgelegten Rªum- und Streu-
plan vom Wirtschaftshof Aschachtal in Eigen-
verantwortung durchgef¿hrt wird. Dies bedeutet, 
dass zuerst alle HauptverbindungsstraÇen, in       
weiterer Folge die Siedlungsbereiche und zum 
Schluss alle untergeordneten GemeindestraÇen   
gerªumt und gestreut werden.  
 
 

Ausfahrten und Verkehrsflªchen 
Es kommt leider jedes Jahr aufs Neue vor, dass 
manche HausbesitzerInnen den Schnee, der sich im 
Bereich ihrer Zufahren sammelt, einfach auf die    
ºffentliche StraÇe schieben. Dies ist nicht nur        
verboten, sondern f¿hrt auch zu erheblichen Behin-
derungen f¿r StraÇenben¿tzerInnen und den Rªum-
dienst. Damit auch heuer der Winterdienst wieder 
bestmºglich erf¿llt werden kann, ergeht die eindring-
liche Bitte, Fahrzeuge ausschlieÇlich auf privatem 
Grund oder geeigneten Stellflªchen abzustellen, da-
mit es zu keinen Behinderungen oder Fahrzeugbe-
schªdigungen kommt. 
 
Ebenso darf auf die gesetzliche Bestimmung hinge-
wiesen werden, die besagt, dass Liegenschafts-
eigent¿mer in Ortsgebieten f¿r die Schnee-
rªumung und Streuung auf angrenzenden Geh-
steigen - oder wenn nicht vorhanden, f¿r den       
StraÇenrand in einer Breite von einem Meter,      
aufzukommen haben und im Bereich dieser         
Anlagen die Haftung tragen. Wird die Rªumung auf 
diesen Verkehrsflªchen durch den Wirtschaftshof 
Aschachtal durchgef¿hrt, wird ausdr¿cklich darauf 
hingewiesen, dass diese Leistung ein Service     
dessen darstellen, jedoch die Anrainer nicht von   
ihren Pflichten nach Ä 93 (1) StVO befreit werden 
und daher die volle Verantwortung tragen. 

 
Beschªdigte Schneestangen 
Es kann nat¿rlich vorkommen, dass bei winterlichen 
Fahrverhªltnissen Schneestangen, Leitpflºcke udgl. 
umgefahren oder beschªdigt werden. Dies ist ehest-
mºglich seitens des Verursachers beim Gemeinde-
amt zu melden. 
 
Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes Aschachtal   
bem¿hen sich jeden Winter aufs Neue, den Winter-
dienst zur Zufriedenheit aller durchzuf¿hren. Gleich-
zeitig bitten wir aber auch um Verstªndnis, dass auf-
grund des Rªumï und Streuplans nicht alle           
Verkehrsflªchen gleichzeitig bearbeitet werden     
kºnnen. Deshalb ersuchen wir alle, sich den winterli-
chen StraÇenverhªltnissen anzupassen und auf die      
entsprechende Ausr¿stung zu achten. 

   
Herzlichen Dank ! Foto: Manfred Hªuserer 
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Leiter / Leiterin des Gemeindeamtes  
(VB Funktionslaufbahn GD 11.1) 

 
Dienstbeginn: 
ehestmºglich 
 
BeschªftigungsausmaÇ: 
Vollzeitbeschªftigung mit 40h / Woche 
Die Bestellung zum Amtsleiter / zur Amtsleiterin erfolgt zunªchst befristet auf die Dauer von 3 Jahren; im An-
schluss daran sind Weiterbestellungen um jeweils weitere 5 Jahre mºglich 
 
Entlohnung: 
GemªÇ Oº. Gemeindedienstrechtsï und Gehaltsgesetz 2002 idgF. derzeit bei GD 11 Gehaltsstufe 1  
4.259,30 Euro brutto bei Vollzeitbeschªftigung; abhªngig von den anrechenbaren Vordienstzeiten ist eine 
hºhere Entlohnung jedoch mºglich.  
 
Aufgabenbeschreibung: 
Leitung des Gemeindeamtes, selbststªndige F¿hrung der gesamten Verwaltung, Dienstaufsicht ¿ber alle 
Dienststellen der Gemeinde, samt Mitarbeiterf¿hrung. Ansprechperson f¿r B¿rgermeister, Gemeindeorgane, 
Gemeindebedienstete und Bevºlkerung. Vorbereitung und Teilnahme an Gemeinderatsï und Vorstandssit-
zungen, Erledigung u. Umsetzung der Beschl¿sse, ggf. in Zusammenarbeit mit den Sachbearbeitern;  
Erstellung Voranschlag, Nachtragsvoranschlag, mittelfristige Ergebnisï u. Finanzplanung und Rechnungsab-
schluss in Zusammenarbeit mit der Buchhaltung, Kassenf¿hrung, Abwicklung von Projekten und Bauvorha-
ben der Gemeinde, inkl. der projektbezogenen Finanzplanung und der Fºrderabwicklung; sonstige  
Aufgabenerledigungen entsprechend des aktuellen Geschªftsverteilungsplanes  
 
Allgemeine Aufnahmebedingungen gemªÇ Ä 17 Oº. GDG 2002 
¥sterreichische Staatsb¿rgerschaft; persºnliche, gesundheitliche und fachliche Eignung f¿r die vorgesehene 
Verwendung; Kommunikationsfªhigkeit, gute Umgangsformen, Selbststªndigkeit, Verlªsslichkeit, Flexibilitªt, 
Belastbarkeit, Bereitschaft zur Teamarbeit, einwandfreies Vorleben; gute Kenntnisse und Ausdrucksform der 
deutschen Sprache in Wort und Schrift; gutes Auftreten und Einf¿hlungsvermºgen im Umgang mit B¿rgern 
und Funktionªren; bei mªnnlichen Bewerbern abgeleisteter Prªsenzï u. Zivildienst 
 
Unbedingt zu erf¿llende Aufnahmevoraussetzungen: 
Absolvent/in einer allgemeinï oder berufsbildenden hºheren Schule mit Matura bzw. Berufsreifepr¿fung oder 
gleichwertige Ausbildung mit Niveau eines Absolventen einer hºheren Schule oder eines Universitªtsï bzw. 
Hochschulstudiums mit mind. 180 ECTS; Dienstausbildung entsprechend der Oº. Gemeinde-
Dienstausbildungsverordnung idgF., wobei diese Ausbildung samt allenfalls fehlender Module innerhalb von 
drei Jahren ab Beginn der Verwendung verpflichtend abzulegen ist. 
 
Erw¿nschte Aufnahmevoraussetzungen: 
Bereitschaft zur Weiterbildung im fachlichen und persºnlichen Bereich; sicherer Umgang mit der Standard-
Software und Bereitschaft zur Weiterbildung in den gemeindespezifischen EDV-Anwendungen; F¿hrerschein 
der Gruppe B; Fachwissen durch mehrjªhrige Berufserfahrung in der ºffentlichen Verwaltung, sowie Kennt-
nisse in der Mitarbeiterf¿hrung, hohe soziale Kompetenz; Kenntnisse ¿ber die ºrtlichen Gegebenheiten und 
regionalen Strukturen; Bereitschaft zu Mehrleistungen bei Bedarf 
 
Auswahlverfahren: 
Objektivierungsverfahren gemªÇ Ä 11 Oº. GDG 2002 
 
 

Stellenausschreibung Amtsleiter und Verwaltungsdienst 
 

Die Gemeinde Pupping schreibt aufgrund des Gemeindevorstandsï und Gemeinderatsbeschlusses vom 
11.12.2025 gemªÇ ÄÄ 8 bis 11 Oº. Gemeinde-Dienstrechtsï und Gehaltsgesetz 2002 (Oº. GDG 2002) idgF. 

Folgende Vertragsbediensteten ïDienstposten geschlechtsneutral ºffentlich aus. 

Stellenausschreibungen 
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Was wir bieten: 
Sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Beschªftigungsperspektive; automatisch alle zwei Jahre Gehaltsvorr¿-
ckung, ohne verhandeln zu m¿ssen; attraktive Versicherung bei der Krankenï und Unfallf¿rsorge f¿r Oº. Ge-
meinden (KFG); Dienstzeit im Gleitzeitmodell, sowie die Mºglichkeit im Home-Office zu arbeiten; komfortable 
Erreichbarkeit (staufreie Anfahrt, kostenloser Parkplatz, Geldï u. Zeitersparnis); umfangreiche Ausï und Wei-
terbildungsangebote 
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Bewerbungen sind ausschlieÇlich in schriftlicher Form unter Beilage der entsprechenden Unterlagen 
(Motivation, Lebenslauf, Zeugnisse ¿ber die abgeschlossene Schulï bzw. Berufsausbildung, Staatsb¿rger-
schaftsnachweis, Geburtsurkunde sowie Nachweis ¿ber die bisherige berufliche Verwendung, ggf. Prªsenzï 
oder Zivildienst in Kopie) einzureichen. 
 

Abgabefrist: 
Freitag, 16. Jªnner 2026 bis 12:00 Uhr 

 
Die Bewerbung ist an das Gemeindeamt Pupping, Pupping 13, 4070 Pupping oder per E-Mail an gemein-
de@pupping.ooe.gv.at oder persºnlich beim Gemeindeamt einzureichen.  
 
Ablauf des Auswahlverfahrens: 
Sichtung der Bewerbungen und ggf. Vorauswahl aus verwaltungsºkonomischen Gr¿nden;  
Hearing/Vorstellungsgesprªch im Personalbeirat (Reihungsï bzw. Aufnahmevorschlag);  
Aufnahmeentscheidung durch den Gemeinderat 
 
Die Gemeinde behªlt sich vor, eine Vorauswahl der Bewerber/innen vorzunehmen sowie Vorstellungs-
gesprªche abzuhalten.  
Weitere Informationen erhalten Sie gerne am Gemeindeamt unter der Tel. Nr. 07272/23 31 oder per E-Mail 
gemeinde@pupping.ooe.gv.at.  

Mitarbeiter/in in der Gemeindeverwaltung 
(VB Funktionslaufbahn GD 21.7) 

 
Dienstbeginn:  
ehestmºglich 
 
BeschªftigungsausmaÇ:  
Vollzeit mit 40h / Woche;  
Das Dienstverhªltnis ist unter Einhaltung einer 6-monatigen Probezeit auf 3 Jahre befristet, bei entsprechen-
der Dienstbeurteilung ist im Anschluss die ¦bernahme in ein unbefristetes Dienstverhªltnis vorgesehen. 
 
Entlohnung: 
GemªÇ Oº. Gemeindedienstrechtsï und Gehaltsgesetz 2002 idgF. derzeit bei GD 21 Gehaltsstufe 1  
2.528,70 Euro brutto bei Vollzeitbeschªftigung; abhªngig von den anrechenbaren Vordienstzeiten ist eine 
hºhere Entlohnung jedoch mºglich; dar¿ber hinaus ist nach Abschluss der Einschulungsphase eine Hºher-
reihung in GD 20 ebenfalls mºglich. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
Unterst¿tzung der Buchhaltung im Bereich Vorschreibungen und Mahnwesen sowie im Bereich Geb¿hren-
kalkulation; selbststªndige Durchf¿hrung wiederkehrender Buchungsablªufe (Einï und Ausgabenrechnun-
gen); Unterst¿tzung der Buchhaltungsleitung bei der Erstellung des Voranschlages, des Nachtragsvoran-
schlages sowie des Rechnungsabschlusses; Unterst¿tzung des Bauamtes bei der digitalen Aktenerfassung; 
Gremienverwaltung ð Betreuung des Ausschusses f¿r Sport-, Kultur-, Familienï und Seniorenangelegen-
heiten. 
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Nachwahl Gemeindevorstand und Gemeinderat 

Vlnr: GV Florian Schapfl, Vzbgm. Eva Windhager,  
Bgm. Herm¿ller, GV Claudia Huber, GV Gerhard Pelzeder 

Nach 19 Jahren engagierter Tªtigkeit legte Rudolf Neum¿ller 
seine politischen Funktionen in der Gemeinde Pupping zu-
r¿ck und scheidet damit sowohl aus dem Gemeinderat, als 
auch aus dem Gemeindevorstand aus.                
Die Gemeinde Pupping spricht Herrn Neum¿ller ihren herzli-
chen Dank f¿r sein langjªhriges Engagement, seine Verlªss-
lichkeit und die stets gute, sowie wertschªtzende Zusam-
menarbeit aus.  
Wir w¿nschen ihm f¿r die Zukunft alles erdenklich Gute, 
sowie viel Erfolg auf seinem weiteren Lebensweg. 

Gleichzeitig d¿rfen wir seine Nachfolger herzlich willkommen heiÇen: 
Im Gemeindevorstand ¿bernimmt Florian Schapfl seine Funktion, im Gemeinderat folgt Ulrike Uttenthaler 
nach. Wir freuen uns auf eine konstruktive und gute Zusammenarbeit zum Wohle unserer Gemeinde. 
 

Allgemeine Aufnahmebedingungen gemªÇ Ä 17 Oº. GDG 2002 
¥sterreichische Staatsb¿rgerschaft bzw. Staatsb¿rgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates; Persºnliche, gesund-
heitliche und fachliche Eignung f¿r die vorgesehene Verwendung; Unbescholtenheit; bei mªnnlichen Bewer-
bern Nachweis ¿ber den absolvierten Prªsenzï bzw. Zivildienst oder der diesbez¿glichen Befreiung 
 
Unbedingt zu erf¿llende Aufnahmevoraussetzungen:  
Abgeschlossene Berufsausbildung (Lehre Verwaltungsassistent/in; B¿rokauffrau/-mann, Handelsschule oder 
vergleichbare Ausbildung); EDV-Kenntnisse (Office-Anwendungen, etc.) 
 
Erw¿nschte Aufnahmevoraussetzungen:  
Vorerfahrung in der ºffentlichen Verwaltung; Vorkenntnisse im Bereich Buchhaltung/ºffentliche Buchhaltung; 
selbststªndige und genaue Arbeitsweise; gute m¿ndliche und schriftliche Ausdrucksweise; freundliches Auf-
treten im Umgang mit B¿rgerInnen; Bereitschaft zur fachlichen und persºnlichen Weiterbildung; F¿hrerschein 
der Klasse B 
 
Auswahlverfahren: 
Objektivierungsverfahren gemªÇ Ä 11 Oº GDG 2002 
 
Was wir bieten:  
Sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Beschªftigungsperspektive; automatisch alle 2 Jahre Gehaltsvor-
r¿ckung, ohne verhandeln zu m¿ssen; attraktive Versicherung bei der Krankenï und Unfallf¿rsorge f¿r  
Oº. Gemeindebedienstete (KFG); Dienstzeit im Gleitzeitmodell, sowie die Mºglichkeit in Home-Office zu  
arbeiten; komfortable Erreichbarkeit (staufreie Anfahrt, kostenloser Parkplatz, Geldï u. Zeitersparnis);  
Ausï u. Weiterbildungsangebote 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Bewerbungen sind ausschlieÇlich in schriftlicher Form mit den entsprechenden Unterlagen (Motivation, Le-
benslauf, Zeugnisse ¿ber die abgeschlossene Schulï bzw. Berufsausbildung, Staatsb¿rgerschaftsnachweis, 
Geburtsurkunde sowie Nachweis ¿ber die bisherige berufliche Verwendung) einzubringen. 
 

 Abgabefrist  
Freitag, 9. Jªnner 2026 um 12:00 Uhr  

 
Die Bewerbung ist an das Gemeindeamt Pupping, Pupping 13, 4070 Pupping schriftlich oder persºnlich oder 
per E-Mail an gemeinde@pupping.ooe.gv.at abzugeben. 
Weitere Informationen kºnnen gerne am Gemeindeamt unter der Telefonnummer 07272/23 31 oder per  
E-Mail eingeholt werden.  
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Neues aus dem Eferdinger Land 
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Jugendtaxi / Schulbeihilfen  

Das Jugendtaxi geht in die Verlªngerung! 
 
 

Die Gemeinde Pupping unterst¿tzt mit der Weiter-
f¿hrung des Projektes alle Jugendlichen von 14 bis 
21 Jahren, Zivil- und Prªsenzdiener sowie Studie-
rende bis zum vollendeten 26. Lebensjahr mit Taxi-
Gutscheinen im Gesamtwert von 75,00 ú pro 
Jahr. Der Selbstbehalt belªuft sich auf 25,00 ú und 
ist bei der Abholung in bar zu entrichten. Die Gut-
scheine sind digital ¿ber die Jugendtaxi-App oder in 
Papierform erhªltlich.  
 
 
Wie kommst Du zu den digitalen Taxi-
Gutscheinen?  
Ý 4youCard beantragen (falls noch nicht vorhanden) 
Ý 4youCard-App herunterladen und aktivieren 
Ý Komm zum Gemeindeamt Pupping und entrichte 
25,00 ú Selbstbehalt (Amtszeiten: Mo - Fr von 
08.00 - 12.00 Uhr + Mo von 14:00 - 18:00 Uhr)  

Ý Gutscheine werden durch eine/n Gemeindemit-
arbeiter/in freigeschaltet und kºnnen ab diesem 
Zeitpunkt tªglich zwischen 20.00 - 06.00 Uhr bei 
den teilnehmenden Taxiunternehmen in ganz   
Oberºsterreich eingelºst werden. 

 

 

Taxi-Gutscheine in Papierform 
 
Die Gutscheine sind auch wieder in Papierform      
erhªltlich und bei den Taxiunternehmen Hammer aus        
Alkoven und Taxi StraÇl aus Haibach ob der Donau 
einlºsbar. 
 

Nªhere Informationen erhªltst du am Gemeindeamt 
Pupping (Tel. 07272/2331) oder unter  
https://www.jugendservice.at/4youcard/vorteile/
jugendtaxi 
 
 
Eine gute und sichere Heimfahrt w¿nschen   

B¿rgermeister Mario Herm¿ller 
und Jugendausschuss-Obfrau Lisa Webinger 

Sicher nach Hause mit dem Jugendtaxi  

Schulbeihilfe  
f¿r Privatsch¿ler 

Schulveranstaltungshilfe  
f¿r Pflichtsch¿ler 

Schulbeihilfenberechtigt sind alle Sch¿lerInnen 
im Pflichtschulalter, die ein Privatgymnasium be-
suchen und dort Schulgeld bezahlen.  
 
Die Einreichfrist lªuft von 1. Mªrz bis 30. April 
des jeweiligen Schuljahres.  
Das Ansuchen ist nur mittels Antragsformular 
mºglich.  
Eine Schulbesuchsbestªtigung ist vorzulegen 
(Ausnahme: Gymnasium Dachsberg).  
Die Beihilfe betrªgt ú 300,00 pro Schuljahr und 
ist gehaltsunabhªngig.  

Bereits seit einigen Jahren besteht in der Gemeinde 
Pupping die Mºglichkeit, einen Zuschuss f¿r Schul-
veranstaltungen von Pflichtsch¿lern zu erhalten. 
 
 

Alle Puppinger Pflichtsch¿ler bekommen f¿r     
jede auswªrtige Nªchtigung bei einer Schulver-
anstaltung eine Fºrderung von ú 15,00 pro Nacht.  
 

Diese Beihilfe ist gehaltsunabhªngig und kann    
wªhrend des Schuljahres, in dem die Schulveranstal-
tung stattgefunden hat, mittels Antragsformular und      
Teilnahmebestªtigung in Anspruch genommen     
werden. 

 
 
 
 

Weitere finanzielle Unterst¿tzungen im Schuljahr finden Sie auf der Homepage der Oº Familienkarte unter 
dem Link www.familienkarte.at/de/foerderungen/foerderungen-fuer-die-schule/unterstuetzungen 

Formulare f¿r beide Fºrderungen liegen am Gemeindeamt auf bzw. stehen im Internet unter 
www.pupping.at/B¿rgerservice/Formulare zum Download bereit! 
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Die Gemeinde Pupping gewªhrt an sozial be-
d¿rftige Gemeindeb¿rgerInnen einen Sozialzu-
schuss in Hºhe von ú 75,00 f¿r jede im Haus-
halt lebende Person.  
 
Das Antragsformular sowie die ausf¿hrlichen 
Richtlinien stehen auf der Gemeindehomepage 
www.pupping.at zum Download bereit ð oder 
Sie kommen einfach zu uns auf das Gemein-
deamt.  
Wir unterst¿tzen Sie gerne bei der Antragstel-
lung.  
 

 

¦ber die Sommermo-
nate wurde das Dach 
der Spitalskirche in 
Eferding saniert.  
Mit einem Benefizkon-
zert wurde im Septem-
ber nicht nur das 
700-Jahr Jubilªum des 
Schiferstifts, sondern 
auch die Fertigstellung 
der Dachsanierung 
gefeiert.  
 
Die Pfarrgemeinde  
Eferding bedankt 
sich herzlich f¿r die 
finanzielle Unterst¿t-
zung der Gemeinde 
Pupping.  

Dachsanierung  
Spitalskirche Eferding 
Spendenbeitrag 

Sozialzuschuss der  
Gemeinde Pupping 

Heizkostenzuschuss  
Land Oº 
Ein Oº. Heizkostenzuschuss f¿r 2025/2026 ist 
vorgesehen. Die Beantragung wird im Jahr 
2026 mºglich sein. Nªhere Informationen we-
den nach Bekanntwerden zeitgerecht verºffent-
licht. 

Einladung zum Informationsabend 

Die Gemeinde Pupping lªdt herzlich zum Informationsabend mit Frau Elisabeth Jahn 
vom O¥ Landesverband f¿r Dorf- und Stadtentwicklung ein: 
 
 

Montag, 2. Februar um 19.00 Uhr  
am Gemeindeamt Pupping   

 
 

Mach mit beim Dorfentwicklungsverein 
und gestalte Ăunser Puppingñ f¿r die nªchsten Jahre mit.  

 
Wir suchen interessierte Mitgestalter, Ideenbringer, Meinungsbildner aus der Bevºlkerung,  

die auch auÇerhalb der Parteipolitik das Leben in der Gemeinde Pupping mitgestalten mºchten.  
 
 

Die Dorf- und Stadtentwicklung (DOSTE) ist ein politisch unabhªngiger Verein zur Ortsentwicklung,  
bei dem die Ideen aller PuppingerInnen wesentlich f¿r die Umsetzung der Projekte sind.  

Das Land O¥ fºrdert im Rahmen des Programms Dorf- und Stadtentwicklung 
 nach MaÇgabe der zur Verf¿gung stehenden Mittel  
Planungs-, Sanierungs- und GestaltungsmaÇnahmen,  

die eine geordnete Entwicklung zum Ziel haben und die Attraktivitªt des Ortes erhºhen sollen.  
 
 

  
 Machen wir Pupping  
  noch lebens- und liebenswerter! 


